
 

 

Jahrgang 27  Nr. 01                               Februar 2018 
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Velden, 84149 Velden, Bahnhofstraße 42, Telefon 08742/288-0 
Verantwortlich für den Inhalt: Gemeinschaftsvorsitzender Ludwig Greimel 

 

 

Statistischer Rückblick auf 2017 
 

 

 

Einwohnerentwicklung 
Zu-

züge 
Weg-
züge 

Geburten 
Sterbe-

fälle 

Einwohner 
31.12.2017 

(Hauptwohnsitz) 

Markt Velden 569 519 51 67 6.614 

Gemeinde Wurmsham 120 70 21 6 1.426 

Gemeinde  Neufraunhofen 82 66 12 11 1.089 

VG gesamt 771 655 84 84 9.129 

Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger vollendeten runde oder halbrunde 
Lebensjahre. Die Bürgermeister oder ihre Vertreter überbrachten – so-
weit von den Alters- und Ehejubilaren gewünscht –  Glückwünsche. 

Vom Marktgemeinderat Velden wurde Folgendes  
bzgl. eines persönlichen Besuchs geregelt: 

 Geburtstage 80.,90.,95.,100.,101.,102. usw. 

 Ehejubiläen Goldene und  Diamant Hochzeit usw. 
In den Gemeinden Neufraunhofen und Wurmsham 
gelten gesonderte Regelungen. 
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Der Marktgemeinderat Velden und seine Ausschüsse haben sich zu 
15 Sitzungen getroffen. In der Gemeinde Wurmsham wurden ebenso 
wie in der Gemeinde Neufraunhofen je 12 Sitzungen abgehalten. Dar-
über hinaus trafen sich die Vertreter des Schulverbandes Velden bzw.   
Pauluszell je zweimal und die der Verwaltungsgemeinschaft Velden zu 
einer Sitzungen. In allen sechs Körperschaften wurde zudem jeweils 
eine Sitzung der Rechnungsprüfungsausschüsse abgehalten. 
 
Im Jahr 2017 wurden 
im Markt Velden   94  Bauanträge 
in der Gemeinde Wurmsham   15  Bauanträge 
und in der Gemeinde Neufraunhofen    14  Bauanträge eingereicht. 
Dies brachte in der Summe für die drei Gemeinden innerhalb der Ver-
waltungsgemeinschaft einen Rückgang um 16 Anträge. 

 

Das Standesamt der Verwaltungsgemeinschaft 
Velden beurkundete im letzten Jahr eine Hausge-
burt, 45 Sterbefälle und 36 Eheschließungen. 

Außerdem weist die Statistik die Bearbeitung von 
89 Rentenanträgen und 37 Kirchenaustritten (ka-
tholisches und evangelisches Bekenntnis) aus. 

 
Im Gewerbeamt waren zu verzeichnen: 
101 Anmeldungen, 87 Abmeldungen und 36 Ummeldungen 
 
Einen hohen Aufwand erforderten auch die Beantragung und Ausferti-
gung von 1.247 Ausweisen bzw. Pässen, die Entgegennahme von Füh-
rerscheinanträgen sowie die Aufforderungen zur Abgabe von Woh-
nungsgeberbestätigungen. 
 

Rathaus Öffnungszeiten an Fasching 

Das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Velden 
ist am Rosenmontag zu den üblichen Amtszeiten 
geöffnet, am Faschingsdienstag, den 13. Februar 
2018 ab 11.00 Uhr geschlossen. Am Nachmittag 
findet kein Parteiverkehr statt. 
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Entrümpelungsaktion „Rama dama“ 

Auch in diesem Jahr ruft der Landkreis Landshut wieder die Vereine, 
Schulklassen sowie interessierte Gruppen und Bürger zur Teilnahme 
an der Entrümpelungsaktion im Frühjahr auf. Als gemeinsamen Termin 
für das Gebiet der Gemeinden Neufraunhofen, Velden und Wurmsham 
haben die Bürgermeister Samstag, den 17. März 2018 festgelegt. 
 

Die Vereine aus dem Gebiet der Verwaltungsgemein-
schaft Velden werden dazu in gewohnter Weise ange-
schrieben. Alle Interessenten werden gebeten, sich bis 
zum 2. März 2018 im Rathaus Velden zu melden. An-
sprechpartnerin: Laura Hartinger, Tel. 08742/288-22 
oder hartinger@vg-velden.de. 
 
Jeder Teilnehmer erhält als kleine Entschädigung 8 Euro bzw. es wird 
von den Vereinen für die Helfer aus diesem Betrag eine Brotzeit orga-
nisiert. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung. Mit diesem ehrenamtli-
chen Engagement wird ein wichtiger Beitrag für die Sauberkeit unserer 
Orte und der Landschaft geleistet. 
 

Schöffenwahl 2018 

Schöffen sind ehrenamtliche Richter in Strafsachen, die für eine Amts-
periode von fünf Jahren gewählt werden. Sie kommen bei den Straf-
kammern und Jugendkammern der Landgerichte sowie bei den Schöf-
fengerichten bzw. Jugendschöffengerichten der Amtsgerichte zum 
Einsatz. Die Wahlen für die Amtsperiode 2019 bis 2023 finden im Lau-
fe des Jahres 2018 statt. 
 

Die Schöffen werden auf Vorschlag der Gemeinden bzw. der Jugend-
hilfeausschüsse bei den Jugendämtern von einem Wahlausschuss 
gewählt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger für das Amt der Schöf-
fen können ihre Bewerbung bis 7. April 2018 bei der jeweiligen Ge-
meindeverwaltung abgeben. Interessenten für das Jugendschöffenamt 
werden gebeten, ihre Bewerbung bis 9. März 2018 bei der Gemeinde 
abzugeben. Bewerbungsformulare im Rathaus oder hier zu erhalten: 
http://www.vg-velden.de/nachrichtendetails/schoeffenwahl-2018.html 
 
Ansprechpartnerin im Rathaus Velden: 
Laura Hartinger, Tel. 08742/288-22 oder hartinger@vg-velden.de 
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Abfuhrtermine – Neu: Abfall-App 

Über die Abfuhrtermine für Restmüll, den gelben Sack, die Biotonne 
und die Papiertonne hat jeder Haushalt Mitte Dezember einen Entsor-
gungskalender erhalten. Diese Pläne liegen im Rathaus der Verwal-
tungsgemeinschaft Velden und in den Kanzleien der Mitgliedsgemein-
den Neufraunhofen und Wurmsham bei Bedarf zum Mitnehmen bereit.  
Im Internet zu finden hier: www.entsorgungskalender.de 

 
Seit Mitte Januar wird der Service durch die Abfall-App des Landkrei-
ses Landshut ergänzt. Individuell kann per Push-Nachricht an den Ab-
fuhrtermin erinnert werden – auch an einen neuen Abholtermin bei 
Verschiebungen, z.B. wegen Glatteis. Wer sich schon immer unsicher 
war, welche Materialien wie korrekt zu entsorgen sind oder wann die 
nächste Abfallsammelstelle geöffnet hat, wird in der App fündig. Eine 
besondere Funktion stellt der „Verschenkemarkt“ dar, in dem gut erhal-
te Möbel und andere Gegenstände kostenlos den Besitzer wechseln 
können, wenn sie zu schade zum Entsorgen sind. Die Abfall-App ist 
kostenlos für Android-Nutzer im Google Play Store oder für das Be-
triebssystem iOS im App Store verfügbar.  
 
Weitere Informationen: 
www.landkreis-landshut.de/landkreis-einrichtungen/abfallwirtschaft 
Ansprechpartnerin bei Fragen und Anregungen: Claudia Glötzl,  
Tel. 0871/408-3116 oder claudia.gloetzl@landkreis-landshut.de 
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Parken am Straßenrand im Winter 

Damit im Winter ein reibungsloser Räum- und Streudienst vom Bauhof 
durchgeführt werden kann, bitten wir zu beachten, dass die Kraftfahr-
zeuge nicht an den Straßenrändern geparkt, sondern auf den ausge-
wiesenen Stellplätzen im eigenen Grundstück abgestellt werden. 
 

Bei zugeparkten Straßen kann der Winterdienst  
nicht durchgeführt werden! 

 
Wesentliches Ziel des gemeindlichen Winterdienstes ist es, nach 
Schneefällen und überfrierender Nässe auf den Fahrbahnen die Auf-

rechterhaltung des Wirtschafts- und Berufsverkehrs sicher-
zustellen. Vorrang haben die Hauptverkehrsbereiche. Die 
Räumung und Streuung der Siedlungsstraßen und Neben-
strecken ist eine Serviceleistung der Gemeinde, die im 
Rahmen der personellen und finanziellen Leistungsfähig-
keit zur Erhöhung der Verkehrssicherheit erbracht wird. 

 

Fahrräder gesucht 
 

Zunächst gilt ein Dank an die bisherigen Spenden! Gut erhaltene und 
verkehrstüchtige Fahrräder (vor allem mit funktionierenden 
Bremsen und Lichtern) können fortlaufend während 
der Öffnungszeiten im Rathaus Velden abgegeben 
werden. Vielen Dank für die Unterstützung. 
 
Wer kann helfen? Für eine kinderreiche Familie wird ein Fahrrad für 
einen Buben im Alter von 11 Jahren gesucht. Bitte um Anruf im Rat-
haus Velden, Telefon 08742/288-34. 
 

Ferienprogramm 

Auch in diesem Jahr wird wieder ein Ferienpro-
gramm organisiert. Für die Gemeinden Velden 
und Wurmsham werden die Vereine gebeten, ihre 
Planungen frühzeitig anzustellen und im Rathaus 
zu melden. In Neufraunhofen organisiert der 
Theobaldimarkt- und Förderverein in gewohnter 
Weise ein Ferienprogramm. 

Ansprechpartnerin in der VG-Verwaltung: Andrea Hölzl, 
vormittags im Rathaus, Tel. 08742/288-20 oder hoelzl@vg-velden.de 
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Aus dem Rathaus 

Gleich doppelten Grund zum Gratulieren hatten Gemeinschaftsvorsit-
zender Ludwig Greimel und die Rathaus-Belegschaft. 
 
Die Verwaltungsangestellten Christine Püschel 
hatte bereits ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. Der 
Vorgesetzte lobte das Engagement und die lang-
jährige zuverlässige gewissenhafte Arbeit von 
Christine Püschel in der Kassenverwaltung. Als 
Dank erhielt die Beschäftigte einen Blumen-
strauß und die Ehrenurkunde des Bayerischen 
Staatsministeriums für Arbeit und Sozialordnung. 
 

Nach zweijähriger berufsbegleitender Fortbildung 
hat Stefan Schweer-Baumeister die Prüfung zum 
Verwaltungsfachwirt bestanden. Bei der Überrei-
chung des Zeugnisses freuten sich der Gemein-
schaftsvorsitzender und die Beschäftigten des 
Rathauses mit dem Kollegen über den erfolgrei-
chen Abschluss. Stefan Schweer-Baumeister ist 
in der Finanzverwaltung als Sachbearbeiter  für 
Steuern und Abgaben eingesetzt. 

 

Briefkästen und Hausnummernschilder 

Jede Bürgerin und jeder Bürger wünscht sich, zuver-
lässig seine Post und Paketlieferungen zu erhalten. 
Wichtig ist dafür eine vollständige und leserliche Be-
schriftung der Briefkästen. In diesem Zusammenhang 
weisen wir auch darauf hin, dass die Hausnummern-
schilder gut sichtbar am Wohnhaus oder an der Gara-

ge oder am Eingang eines Grundstücks angebracht werden müssen. 
  

Die Hausnummernschilder sind nicht nur für die Post-
zustellung eine große Hilfe. Sie sind zum Beispiel für 
den Rettungsdienst von großer Bedeutung. Neue Haus-
nummernschilder können im Rathaus bestellt werden.  
 
Ansprechpartnerin in der VG-Verwaltung: Nadine Attenberger,  
Tel. 08742/288-38 oder attenberger@vg-velden.de 
 
 



____________________________________________________________________ 

Gmoa-Blattl 01/2018                                                                                        Seite 7  

Verhütungsmittelfonds 

Der Landkreis Lands-
hut zahlt als freiwillige 
Leistung für Empfän-
ger von Sozialleistun-
gen 90% der Kosten 
für Verhütungsmittel. 

Frauen in schwierigen Situationen ab einem Alter von 20 Jahren und 
einem Wohnsitz im Landkreis Landshut können einen Antrag stellen. 
 
Weitere Informationen sind erhältlich unter Tel. 0871/408-5000 und 
www.schwanger-in-landshut.de 
 

Baby- und Kleinkindsprechstunde 

Im Familienzentrum Vilsbiburg findet jeden 
Dienstag von 9 bis 11 Uhr eine Sprech-
stunde für Eltern von Babys und Kleinkin-
dern statt. Die Sprechstunde ist kostenlos 
und auf Wunsch anonym. Eine Terminver-
einbarung ist nicht notwendig.  
 
Die Kinderkrankenschwester Nicole Ruhland informiert und berät ger-
ne bei allen Fragen rund um Baby oder Kleinkind. Die Babys können 
auch gewogen und gemessen werden.  Weitere Informationen gibt es 
bei der koordinierenden Kinderschutzstelle (KoKi) unter Tel. 
0871/40849-33, -31 oder -29 und www.koki-landshut.de. 
 

Haushaltsbefragung 

Auch im Jahr 2018 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem 
Prozent der Bevölkerung, von Januar bis Dezember durchgeführt.  
 

Nach Mitteilung des Bayeri-
schen Landesamts für Statis-
tik werden nach einem objek-
tiven Zufallsverfahren aus-
gewählte Haushalte zu ihrer 

wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer 
Wohnsituation befragt. Neben der Wohnfläche und dem Baualter der 
Wohnung werden unter anderem die Heizungsart und die Höhe der zu 
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zahlenden Miete sowie die Nebenkosten erhoben. Die durch den Mik-
rozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche 
gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger 
von großer Bedeutung. 
 
Um die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölke-
rung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewähl-
ten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus die-
sem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine ge-
setzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier aufeinan-
der folgende Jahre. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der 
amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerin-
nen und Interviewer, die ihre Besuche zuvor schriftlich ankündigen und 
sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten 
Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview 
teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst 
auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden. 
 
Für Rückfragen können Sie sich an folgende E-Mail-Adresse wenden: 
mikrozensus@statistik.bayern.de 
 

Alles schläft, einer wacht 

Seit 1. Januar 2018 gilt die Rauchmelderpflicht nun für 
alle Wohngebäude. Vorgeschrieben ist laut Gesetz min-
destens ein Rauchmelder in jedem Kinderzimmer, in 
jedem Schlafzimmer und in jedem Flur, der eine Verbin-
dung zu Aufenthaltsräumen hat. 

 
Zuständig für den Einbau der Rauchmelder sind die Eigentümer der 
Gebäude oder Wohnungen. Dies gilt auch für vermietete Objekte. Der 
Besitzer der Wohnung (in der Regel die Mieter) ist für die Sicherstel-
lung der Betriebsbereitschaft der Rauchmelder zuständig, es sei denn, 
der Eigentümer (Vermieter) übernimmt die Wartung selbst. Für diesen 
Fall kann er die anfallenden Kosten im Rahmen der jährlichen Neben-
kostenabrechnung auf den Mieter umlegen. 
 

Unabhängig von der gesetzlichen Pflicht dienen Rauchmelder der ei-
genen Sicherheit! Noch immer sterben in Deutschland jedes Jahr 360 
Menschen an den Folgen eines Brandes. Rauchwarnmelder hätten sie 
retten können. Auch für den Versicherungsschutz gilt, dass die gesetz-
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lichen und behördlichen Sicherheitsregelungen durch den Eigentümer 
einzuhalten sind.  
 
Häufig gestellte Fragen  
werden hier beantwortet:  
www.stmi.bayern.de/buw/baurechtundtechnik/bauordnungsrecht/frage
nundantworten/index.php 
 

Beste Versorgung bei Verletzungen  

Das lokale Traumazentrum des Krankenhauses Vilsbiburg, Mitglied im 
Traumanetzwerk Ostbayern, wurde aufgrund der sehr 
guten Behandlungsqualität erneut ausgezeichnet. Die 
dafür notwendigen Kriterien (Vorhaltung eines gut aus-
gestatteten Schockraums, Intensivstation, OP-
Bereitschaft rund um die Uhr, strukturierte Versorgungs-

abläufe und eine bestimmte Anzahl an jährlichen Behandlungsfällen) 
konnten hervorragend erfüllt werden. 
 
Um fünf Jahre verlängert wurde die Zulassung zur zweithöchsten Stufe 
des Verletzungsartenverfahrens der gesetzlichen Unfallversicherun-
gen: Damit dürfen am Krankenhaus Vilsbiburg mittlere bis schwere 
Arbeits- und Schulunfälle behandelt werden, genauso wie in den 
Landshuter Krankenhäusern.   
 
Die bayerische Landesärztekammer hat in diesem Jahr Chefarzt Dr. 
Hermann Albersdörfer die Weiter-
bildungsbefugnis für die Zusatz-
bezeichnung „Röntgendiagnostik 
Skelett“ erteilt. Für „spezielle or-
thopädische Chirurgie“ erhielten 
Chefarzt Dr. Albersdörfer und 
Leitender Arzt  PD  Dr. Ernst  
Sendtner eine gemeinsame Wei-
terbildungsbefugnis. 
 
v.l. die Leitenden Ärzte Dr. Thomas Lorenz und PD Dr. Ernst Sendtner 
mit Chefarzt Dr. Hermann Albersdörfer 
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Ausgabe von gelben Säcken 

Gelbe Säcke zur Entsorgung von Abfällen mit dem „Grünen Punkt“ 
können bei folgenden Stellen während der Öffnungszeiten kostenfrei in 
haushaltüblichen Mengen abgeholt werden: 

 Rathaus Velden 
 Altstoffsammelstelle Velden, Ziegeleistraße  
 Eberspoint bei Fuchshuber Elisabeth, Hauptstraße 16 
 Bäckerei Neudecker, Obervilslern 
 Gemeindekanzlei Neufraunhofen 
 Gemeindekanzlei Seifriedswörth 
 Altstoffsammelstelle Wurmsham  
 Bäckerei Kellermann in Wurmsham 
 Dorfkrämerei Weiß in Pauluszell 
 
Die Nutzung von gelben Säcken geht oft über die vorgesehene Nut-
zung hinaus. Deswegen werden alle Bürger und Bürgerinnen gebeten, 
die gelben Säcke ausschließlich zweckmäßig und vorschriftsmäßig zu 
nutzen. Bei unzulässig enthaltenen Abfallarten erfolgt keine Mitnahme. 
 

Hundekotbeutel 

Die Gemeinden Neufraunhofen, Velden und Wurmsham stellen für die 
Entsorgung von Hundekot kostenlos spezielle Tüten zur Verfügung. 
Sie sind erhältlich während der Öffnungszeiten im Rathaus Velden 
sowie in den Gemeindekanzleien Neufraunhofen und Seifriedswörth. 
 

Erfreulich ist festzustellen, dass diese Tüten im-
mer öfter zum Einsatz kommen. In diesem Zu-
sammenhang wird allerdings gebeten, die gefüll-
ten Tüten nicht einfach am Wegrand abzustellen, 
sondern zum nächsten Abfalleimer bzw. nach 
Hause zur Entsorgung über die Restmülltonne 
mitzunehmen. An alle Hundehalter appellieren 
wir, die Straßen und Gehsteige, die Radwege 

sowie auch alle an Spazierwegen gelegenen privaten Flächen und hier 
vor allem auch die landwirtschaftlich genutzten Grundstücke nicht von 
Hundekot verschmutzen zu lassen. 
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Bürgerversammlung 

Die Bürgerversammlung der Gemeinde Neufraunhofen findet statt am 
Samstag, den 10. Februar 2018, um 14 Uhr im Gasthaus Bräustüberl 
in Neufraunhofen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

 

Seniorennachmittag 

Der Seniorennachmittag der Gemeinde Neufraun-
hofen findet statt am Sonntag, den 18. Februar 
2018, um 14 Uhr im Gasthaus Rampl in Hinterskir-
chen. 
 

 

Musical Anna Statica 

Der Kartenvorverkauf für das Musical „Anna Statica“ im 
Marstall des Schlosses Neufraunhofen läuft bereits, u.a. 
bei Schreibwaren Kraxenberger in Velden sind Karten 
erhältlich. Aufführungstermine von März bis Anfang Mai 
und weitere Informationen findet man hier: 
www.foerderkreisjungemusik.de 
 

Theobaldimarkt 

Der traditionelle Theobaldimarkt ist am Sonntag, den 22. April 2018. 
Dazu sind alle Interessenten aus nah und fern eingeladen. 
 

Helferkreis Asyl sucht Unterstützung 

Jeder, der sich für die in Neufraunhofen untergebrach-
ten Asylbewerber engagieren möchte, ist herzlich will-
kommen. Ansprechpartner ist dritter Bürgermeister 
Anton Maier, Tel. 08742/918399.  
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Neubürgerempfang 

Alle im Jahr 2017 in das Gemeindegebiet Velden zugezogenen Bürger 
lädt der Markt Velden am Sonntag, den 18. Februar 2018, um 14 Uhr 
in die Aula der Grund- und Mittelschule Velden, Georg-Brenninger-
Straße 18, zu einem Neubürgerempfang ein. Bürgermeister Greimel 
wird dabei kurz die Gemeinde vorstellen. Anschließend besteht in lo-
ckerer Gesprächsrunde die Möglichkeit zum gegenseitigen Kennenler-
nen. Auch Vertreter der Veldener Vereine werden anwesend sein. 
 

Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage 

Der Marktgemeinderat hat als verkaufsoffen in 2018 festgelegt: 
11. März   Mittefastenmarkt 
21. Mai   Pfingstmarkt 
15. Juli   Petersmarkt 
23. September Michaelimarkt 

Verkaufsstellen dürfen an diesen Tagen von 12 - 17 Uhr geöffnet sein. 
 

Schülertreffen beim Brunnenfest 

Die Abhaltung eines Schülertreffens beim Brunnenfest ist schon Tradi-
tion geworden, welches stattfindet am Samstag, den 14. Juli und 
Sonntag, den 15. Juli 2018. Eingeladen sind diesmal die Jahrgänge 
1938, 1948, 1958, 1968 und 1978, die in diesem Jahr einen „runden“ 
Geburtstag feiern. Schon jetzt werden die ehemaligen Schüler der ge-
nannten Jahrgänge um Terminvormerkung und Teilnahme gebeten. 
Erfahrungsgemäß kommen zu den Schülertreffen viele jetzt auswärts 
Wohnende. Deshalb ergeht auf diesem Weg schon jetzt „der Appell“ an 
die Ortsansässigen zur Teilnahme.  
 
Ansprechpartnerin in der VG-Verwaltung: 
Gabi Wegener, Tel. 08742/288-36 oder wegener@vg-velden.de 
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Senioren-Nachbarschaftshilfe 

Wer Hilfe benötigt, kann sich im Rathaus melden unter: 08742/288-88. 
Dort wird das Anliegen erfasst und weitergeleitet an den Seniorenbe-
auftragten des Marktes Velden, Herrn Gerhard Aigner.  
 
„Gemeinsamkeit statt Einsamkeit“: 
Senioren-Nachmittag mit Kaffee und Kuchen 

 jeden dritten Donnerstag in Vilslern und  

 jeden letzten Mittwoch in Eberspoint 

Wer die Nachbarschaftshilfe unterstützen möchte, gerne melden unter: 
Tel. 08742/96550 oder info@gaigner.vkb.de 
 

Fassadenprogramm 

Zum Beginn des Jahres liegen dem Projektmanagement Ortsentwick-
lung bereits zahlreiche Förderanträge für Zuschüsse aus dem kommu-
nalen Fassadenprogramm vor. Bereits 2017 bewilligt wurde die Sanie-
rung der ehemaligen „Brunnenapotheke“, die im Frühjahr 2018 erfol-
gen soll. Ebenfalls im vergangenen Jahr bewilligt wurden Maßnahmen 
am Geschäftshaus Marktplatz 46, die aus Mitteln des Fassaden- und 
Geschäftsflächenprogramms gefördert werden. Die Ausführung ist im 
ersten Halbjahr 2018 vorgesehen. In Vorbereitung sind Fassadener-
neuerungen an den Objekten Marktplatz 48 (ehemalige VR-Bank), 
Marktplatz 32, Marktplatz 4, Marktplatz 2 und Landshuter Str. 2. Für 
die Sanierung ortsbildprägender Fassaden gibt es für Eigentümer im 
kommunalen Fördergebiet eine Förderung in Höhe von 30% der Kos-
ten, maximal 15.000 EUR/Objekt. 

 
Sie möchten sich unverbindlich beraten lassen? 
Terminvereinbarung mit Heike Arnold,  
Projektmanagement Ortsentwicklung unter:  
Tel. 08742/9645519 oder mail@heike-arnold.de 
Sprechstunden im Rathaus: Di + Do von 14 bis 16 Uhr 
und nach persönlicher Vereinbarung 

 
Weiterführende Informationen: 
http://www.aufbruch-velden.de/fassadenprogramm.html 
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Bürgerversammlung 

Die Bürgerversammlung der Gemeinde Wurmsham findet statt am 
Donnerstag, den 22. März 2018, um 19.30 Uhr im Gasthaus Rieder in 
Pauluszell. Auf dem Programm steht ein Bericht von Bürgermeisterin 
Maria Neudecker. Anschließend besteht die Möglichkeit zu Anfragen. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen. 
 

Boden- und Gewässerschutz 

Landwirtschaftlich nutzbare Flächen sind weltweit eine knappe 
Ressource. Bodenabtrag mindert allerdings die Fruchtbarkeit der 
Böden und belastet zudem die Gewässer. Die aktuellen klimatischen 
Veränderungen mit zunehmenden Starkregenereignissen und 
Trockenphasen erfordern Anpassungen der Landschaftsgestaltung 
und Bodennutzung. 
 
Deshalb hat das Amt für 
Ländliche Entwicklung die Initiative "boden:ständig" zum Boden- und 

Gewässerschutz gestartet, in der 
engagierte Gemeinden und Landwirte 
gemeinsam aktiv sind. Aufgrund der Vor-
reiterrolle der Gemeinde Wurmsham und 
der Anliegergemeinden der Rott wurde 
das Projekt inzwischen auf ganz Bayern 
ausgeweitet. 

 
Dabei gibt es eine gute Arbeitsteilung: Landwirte engagieren sich mit 
erosionsmindernden Bewirtschaftungsmethoden, die Gemeinde als 
erste Maßnahme für Hochwasserschutz am Gifthaler Bach - 
gemeinsam sind sie in der Fläche bei der Anlage von Puffersystemen 
aktiv. Kernelement ist das Prinzip der Freiwilligkeit. Unterstützt werden 
sie dabei vom Amt für Ländliche Entwicklung. Interessenten können 
sich gerne bei Bürgermeisterin Maria Neudecker melden. Fachlich wird 
das Projekt begleitet durch den Landschaftsplaner Berthold Riedel. 
Landwirtschaftsberatung führt bei Bedarf Franz Knogler vom 
Bayerischen Bauernverband durch. Weitere Informationen: 
http://www.boden-staendig.eu/projekte/wurmsham 
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Schenke im Gemeindehaus in Seifriedswörth 

"Schenken und Helfen" ist das Motto dieser sehr gut angenommen 
Hilfseinrichtung der Gemeinde 
Wurmsham. Alles, was zu Hau-
se nicht mehr gebraucht wird, 
aber zu schade zum Wegwerfen 
ist, kann geschenkt werden und 
wird gegen eine freiwillige Spen-
de wieder abgegeben. Bewah-
rung der Schöpfung, Eindäm-

mung der "Wegwerfgesellschaft" und die Unterstützung von Hilfsorga-
nisationen sind die Beweggründe für die "Schenke". Viele haben 
schon Schönes und Praktisches fast geschenkt bekommen.  
 
Die Einrichtung im Gemeindehaus in Seifriedswörth, Am Altweg 5, ist 
geöffnet an jedem ersten Samstag im Monat von 9 bis 13 Uhr und an 
jedem zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr. Während dieser 
Zeiten kann auch die Anlieferung erfolgen.  
 

Gasthaus Seifriedswörth 

Eine Abordnung des Gemeinderates besichtigte die Baustelle im 
Gasthaus Seifriedswörth. Da-
bei konnten sich die Gemein-
devertreter von den Arbeiten 
der beauftragten Firmen über-
zeugen. Überaus erfreulich ist 
der große Einsatz von vielen 
ehrenamtlichen Helfern aus 
dem Ort Seifriedswörth und 
Umgebung. 
 

Tag der offenen Tür 

Für alle interessierten Eltern und Großeltern öffnen am 
Samstag, den 17. März 2018, von 9 bis 13 Uhr die TAU-
TROPFEN in Kleinvohberg 1 die Türen. In der naturnahen 
Einrichtung werden Kleinkinder zwischen einem Jahr und 

Kindergarteneintritt in Kleingruppen betreut. An diesem Tag 
besteht Gelegenheit die Räume, das Team und den Tagesablauf dort 
kennenzulernen. Ansprechpartnerin: Constanze Iorga-Oswald, 
Tel. 08745/964796, 0151/21801300 oder tautropfen-kinder@gmx.de 
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